
MUSEUM DES OPPELNER DORFES IN OPPELN

Das Museum des Oppelner Dorfes ist ein ethnografischer Freilichtpark auf 10 Hektar, der neun
Bauernhöfe aus den Regionen Olesno, Oppeln und Koźle-Racibórz präsentiert. Die Ausstellung
umfasst fast 50 historische Gebäude, deren Innenräume und die umliegende Natur. Besucher können
historische Wohnhäuser, Wirtschaftsgebäude, große Getreidespeicher und ländliche Industrieanlagen
– eine Wassermühle, Windmühlen, eine Schmiede – sowie öffentliche Gebäude wie eine Schule, einen
Laden und ein Gasthaus besichtigen. Auch eine Kirche aus dem 17. Jahrhundert, die von Gręboszew
bei Namysłów hierher verlegt wurde, ist Teil des Museums. Rund um die Gebäude ermöglichen
nachgestellte landwirtschaftliche Praktiken, Hausgärten und Obstplantagen den Besuchern, alte
Baum-, Obst-, Blumen- und Gemüsesorten zu entdecken. Ein Schmied und ein Imker sind vor Ort, und
Tiere wie Ziegen und Schafe leben in den Gehegen. All dies schafft eine idyllische Atmosphäre, ideal
für Spaziergänge und Entspannung.

Darüber hinaus bietet das Museum zahlreiche Workshops für Kinder und Jugendliche sowie



regelmäßig Veranstaltungen und Aktivitäten im Freien an, wie beispielsweise den Ostermarkt, das
Erntedankfest mit Honigmarkt und den Nationalen Tag der Biene.

2018 wurde das Museum des Oppelner Dorfes mit dem Hauptpreis im Wettbewerb „Bestes
Touristisches Produkt“ ausgezeichnet – dem OROT-Zertifikat 2018!
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